
Rüümcher, Leedcher un
Verzällcher emAdvent

Tickets unter: 0221 221-97333
www.rathaussaal-porz.de

Di, 05.Dezember 2023
16Uhr

Seniorensitzung
mit bekannten Kräften des

Kölner Karnevals
Mi, 31. Januar 2024, 15 Uhr

Verantaltungen imRathaussaal Porz

Programm: „Wenn Niklas
kütt met Muh un Mäh un janz
vill Täterätätä!!“
Elfi Steickmann
(Mundartautorin)
& Andreas Münzel (Pianist)

40721 HILDEN • Ellerstraße 100

#EINRICHTEN
MITHERZ
MEHR AUF HA

RDECK.DE

GEMEINSAM
GUTES TUN.
Bei Ihrem Einkauf unterstützt
HARDECK mit bis zu 100 €
eine gemeinnützige
Organisation Ihrer Wahl.*

*Bei Neukäufen (04.12.-26.12.23) unterstützt
HARDECK eine der 3 o.g. Organisationen. Spenden-
höhe abhängig vom Einkaufswert: 1€ ab 100 €, 3 €
ab 300 €, 10 € ab 1.000 €, 50 € ab 5.000 €, 100 €
ab 10.000 €. Mehr auf hardeck.de
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Ausgabe Kölner Norden / Nippes / Weidenpesch

Damengarde erklärt Pänz Karneval
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FasteleerFasteleer
macht Schulemacht Schule

So erreichen
Sie uns
Zustellung:
reklamation@rdw-koeln.de
Zur Online-Reklamation
den neben-
stehenden
QR-Code mit
dem Smart-
phone scannen
oder direkt zu:
bit.ly/edw-zustellung

Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de

Gewerbliche Anzeigen:
(0221) 2242586 /gewerblich@
express-die-woche.de

Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Miserables Zeugnis - Wir sind wieder Schlusslicht unter 16 Großstädten

Kölns FußgängerKölns Fußgänger
fühlen sich unsicherfühlen sich unsicher
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Bitte nicht aufBitte nicht auf
Gullys parkenGullys parken
Köln. In den Wochen 48 und

49 reinigen die StEB Köln die
Sinkkästen (Gullys) in folgen-
den Stadtteilen: Braunsfeld,
Mülheim, Neustadt-Nord,
Niehl und Rodenkirchen. Dar-
über hinaus finden Reinigungs-
arbeiten in folgenden Straßen
statt: Boltensternstraße, Lu-
xemburger Straße, Mercator-
straße und Vorgebirgsstraße
sowie auf der Deutzer und der
Severinsbrücke. Während des
Einsatzes der Reinigungsfahr-
zeuge kann es zu kurzzeiti-
gen Verkehrseinschränkungen
kommen. Die StEB Köln bitten
hierfür um Verständnis und ru-
fen dazu auf, in diesem Zeit-
raum möglichst nicht auf bzw.
über den Gullydeckeln zu par-
ken. Mit der Reinigung stellen
die StEB die Funktionstüchtig-
keit der Straßenentwässerung
sicher. Insgesamt sind in Köln
rund 101700 Gullys regelmä-
ßig zu reinigen.

Der Winter kommt:
Die AWB bieten ihm
mit rund 75 Räum-
fahrzeugen die Stirn.

Foto: Heinekamp

Köln. Anfang der Woche
zeigte der Spätherbst, dass er
auch schon Winter kann. Und
auch in den kommenden Mo-
naten kann es immer wieder
ungemütlich auf Kölns Stra-
ßen werden. Doch die Abfall-
wirtschaftsbetriebe Köln GmbH
(AWB) zeigen sich vor der Bib-
ber-Saison für alle Wetterlagen
gerüstet.
Frost, Schnee oder Eisregen:

Mit rund 75 Räum- und Streu-
fahrzeugen sorgen sie für freie
und sichere Straßen in Köln.
Die Streugutlager sind vor dem
Winter mit etwa 6700 Tonnen
Salz, 190000 Liter Sole und
mehr als 1500 Tonnen Splitt

aufgefüllt. Außerdem führt die
Stadtreinigung bereits regel-
mäßig Kontrollfahrten insbe-
sondere auf den Kölner Brücken
durch.
Die AWB übernimmt im Auf-

trag der Stadt Köln den Win-
terdienst auf allen wichtigen
Haupt- und Nebenstraßen so-
wie den Rheinbrücken. Dafür
hat sie drei Dringlichkeitsstufen
und eine vorbeugende Streuung
festgelegt. Besonders die Kölner
Rheinbrücken werden vorsorg-
lich mit Sole behandelt, wenn
die Temperatur unter 2 Grad
fällt und die Luftfeuchtigkeit
hoch ist.
Die Stufe 1 umfasst die Rhein-

brücken und Hauptverkehrs-
straßen sowie die wichtigsten
Radwege. Diese werden bis zum
Hauptberufsverkehr auf einer
Länge von 1900 Kilometern ge-
räumt und gestreut. In der Stu-
fe 2 folgen die Zufahrtsstraßen
zu den Wohngebieten mit ei-
ner Länge von rund 600 Kilome-
tern. Die Stufe 3 beinhaltet wei-
tere 500 Kilometer an Straßen
in den Wohngebieten. Bei ext-
remen Wetterlagen ist die AWB
auch abends und nachts im Ein-
satz.
Zusätzlich zum maschinel-

len Winterdienst werden mor-
gens alle Bushaltestellen, ver-
kehrsrelevante Treppen sowie

Fußgängerüberwege, Verkehrs-
inseln und bestimmte Fußgän-
gerzonen von Hand geräumt
und gestreut.
Doch ohne die Mithilfe der

Kölner Grundstückseigentümer
geht es nicht. Diese sind ver-
pflichtet, die Gehwege vor ih-
rer Immobilie zu räumen und
zu streuen. Für andere Berei-
che, wie etwa Fahrbahnen und
Radwege sowie Haltestellen
auf dem Gehweg sind sie nur
dann verantwortlich, wenn sie
dort auch die Straßenreinigung
durchführen.
Als Streumittel sollte ein gra-

nulatartiges Material verwendet
werden. Salz ist nur in Ausnah-

mefällen wie Eisregen oder an
besonders gefährlichen Stellen
erlaubt. Die AWB informiert auf
der Webseite awbkoeln.de/
winterdienst/was-sie-tun-
muessen darüber, welchen
Winterdienst die Kölner selber
leisten müssen.
Bei weiteren Fragen zum

Winterdienst hilft die Winter-
dienst-Hotline der AWB un-
ter (02 21) 9 22 23 23, oder eine
E-Mail an winter@awbkoeln.
de weiter.
Alle weiteren Informationen

zu den Services der AWB sind auf
www.awbkoeln.de, der AWB
App oder auf den Social Media-
Kanälen des Betriebs zu finden.

So trotzen die AWB dem WinterSo trotzen die AWB dem Winter
Alle Lager gut gefüllt – Kölner zur Mithilfe aufgefordert
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Esther Schweins: „Weil mir mein Herz am
Herzen liegt!“
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind mit
rund 340.000 Todesfällen pro Jahr eine
der häufigsten Todesursachen in Deutsch-
land. Eine neue Gesundheitslösung bietet
nun die Möglichkeit, auch vorbeugend
etwas zur Stärkung von Herz und Gefä-
ßen zu tun. Die erstmals in deutschen Apo-
theken erhältlichen Kyolic Kardio Produkte
enthalten einen speziellen pflanzlichen
Wirkstoff-Extrakt zur natürlichen Pflege
der Herz- und Gefäßgesundheit, der
sich in anderen Ländern bereits großer
Beliebtheit erfreut und wissenschaftlich

bestens erforscht ist. In Japan sind die
Kyolic Produkte, die durch die Zusam-
menarbeit eines deutschen Wissenschaft-
lers und eines japanischen Unterneh-
merpioniers entstanden, seit Jahren die
führende Marke zur natürlichen Unter-
stützung der Herz- und Gefäßgesundheit.

Nur die wertvollsten
Substanzen des Knoblauchs
in konzentrierter Form.

Die Kyolic Kardio-Produkte enthalten
den sogenannten A·G·E Wirkstoff-Extrakt
(Aged Garlic Extract), der aus mindes-
tens 18 Monate gereif-
tem Knoblauch nach
japanischer Herstellungs-
art gewonnen wird. Kyo-
lic unterscheidet sich
von den bisher üblichen
Knoblauchprodukten
deutlich. Denn während
der langen Reifung wer-
den die scharfen, unver-
träglichen und geruchs-

bildenden Substanzen des Knoblauchs
abgebaut. Gleichzeitig reichern sich
eine Reihe von herz- und gefäßaktiven
Aminosäuren – sogenannte Cysteine –
an, die im Kyolic Extrakt nun erstmalig
in hochkonzentrierter Form verfügbar
sind. Diese können sehr gut vom Körper
aufgenommen und verwertet werden, mit
positivem Einfluss etwa auf die Stärkung
der Herz- und Gefäßgesundheit und
die Normalisierung des Cholesterinspie-
gels. Wegen der guten Verträglichkeit
erzeugt die Einnahme außerdem keinen
Körpergeruch.

Prominente
Unterstützung

Die bekannte Schauspielerin
Esther Schweins engagiert sich
seit vielen Jahren für das Thema
Herzgesundheit und ist über-
zeugte Markenbotschafterin für
Kyolic.
Weitere Informationen unter
www.kyolic.de

Gute Neuigkeiten für Herz und Gefäße
Kyolic – die konzentrierte Kraft der Natur

ANZEIGE

Es gibt epochale Dramen und
Slapstickfilme voller Pannen.
Die Kölner Oper vereinigt al-
les. Hier eine neue Episode:
Die jahrelange Sanierung der
Kölner Bühnen verzögert sich
erneut: Fertigstellungstermin
soll nun der 28. Juni 2024 sein
– drei Monate später als zu-
letzt geplant. Das kostet nicht
nur Nerven, sondern auch ei-
nige Millionen Euro.

Innenstadt. Der Tech-
nische Betriebsleiter Bernd
Streitberger sagte am Freitag:
„Uns ist bewusst, dass dies ei-
ne in vielerlei Hinsicht schwie-
rige Entscheidung ist, die wir
uns deshalb auch nicht leicht
gemacht haben.“ Eine Ana-
lyse der Situation zeige aber,
dass viele Baumaßnahmen bis

zur vormals geplanten Schlüs-
selübergabe am 22. März 2024
nicht zu schaffen seien. „Eine
Übergabe der Häuser mit so
vielen Ausnahmen macht kei-
nen Sinn, so dass wir hier lei-
der keine andere Wahl hatten“,
sagte Streitberger.
Durch die Verzögerung wür-

den auch die Kosten weiter
steigen, und zwar auf voraus-
sichtlich 686 Millionen Euro.
Im Januar war noch von 674
Millionen Euro die Rede ge-
wesen. Zum Beginn der Sanie-
rung 2012 hatte man mit gut
250 Millionen Euro geplant.
Inklusive der Kosten für die

Kredite und für die Imterims-
spielstätten hat das Großpro-
jekt inzwischen die Eine-Mil-
liarde-Euro-Grenze geknackt.
Ob Oper und Schauspiel im

sanierten Gebäude wie zuletzt
vorgesehen im Herbst 2024 er-
öffnen können, ist unklar. „Vor
dem Hintergrund der Entwick-
lungen auf der Baustelle und
den veränderten Prozessen
werden verwaltungsintern in
den kommenden Wochen ver-
schiedene Szenarien für die
Eröffnung des Offenbachplat-
zes besprochen und entwi-
ckelt“, hieß es weiter in der
Mitteilung der städtischen
Bühnen. „Sobald dies abge-
schlossen ist, kann auch ein
Termin für die Eröffnung der
Spielstätten bekanntgegeben
werden.“ Ursprünglich sollte
die Kölner Oper im Jahr 2015
wiedereröffnet werden.
Zur aktuellen Misere: Im

Vergleich zum September wei-
sen die Kennzahlen eine leicht

positive Tendenz beim Bau-
fortschritt aus, heißt es in dem
Monatsbericht der Bühnen:
„Die Auszahlungen seien auf
neun Millionen Euro gestie-
gen, was annähend eine Ver-
doppelung zum Vormonat be-
deute. Es wurden 13 weitere
Bereiche fertiggestellt, so dass
nun in 83 von 312 Bereichen
die Arbeiten abgeschlossen
sind, heißt es weiter in dem
Bericht.
„Auch wenn die Richtung

stimmt, muss die Koordina-
tion weiter verbessert wer-
den, damit wir entsprechend
auf Tempo kommen“, ordnete
der Technische Betriebsleiter
Streitberger die Entwicklun-
gen des Oktobers auf der Büh-
nenbaustelle abschließend
ein. (mert)

VON JAN WÖRDENWEBER

Innenstadt. Mit seiner Mu-
seumslandschaft hat Köln über
Jahrzehnte hinweg im In- und
Ausland punkten können. Zu-
letzt jedoch hat der Ruf arg ge-
litten. Das Kölnische Stadtmu-
seum ist nach wie vor nicht in
seinem Interim im Haus Sauer
angekommen, das Römisch Ger-
manische Museum ist seit 2018
geschlossen. Und auch weitere
Häuser wie das Museum für An-
gewandte Kunst oder jenes für
Ostasiatische Kunst sind millio-
nenschwere Sanierungsfälle.
Genau das Gegenteil ist im

Kölner Rheinauhafen der Fall.

Das nicht subventionierte und
privat geführte Schokoladen-
museum war in seiner 30-jäh-
rigen Geschichte noch nie so
erfolgreich wie im abgelaufe-
nen Jahr. Wie Geschäftsführerin
Annette Imhoff mitteilt, wird
das Haus für 2023 einen Besu-
cherrekord vermelden können.
Stand heute werden am 31. De-
zember 2023 rund 660000 Gäs-
te das Schokoladenmuseum be-
sucht haben.
Das seien 16 Prozent mehr

Besucher als 2019, dem letz-
ten Vergleichsjahr vor der Coro-
na-Krise, und sogar 26 Prozent
mehr als 2022. Laut Museums-
sprecher Klaus Schopen muss

dabei noch berücksichtigt wer-
den, dass bis in den April 2022
hinein noch zahlreiche Be-
schränkungen aufgrund der
Pandemie bestanden.
Angesichts des Andrangs, der

erfahrungsgemäß in der Weih-
nachtszeit noch zunehmen
dürfte, sieht sich die Museums-
leitung gezwungen sogenann-

te Zeitfenstertickets einzufüh-
ren. Heißt: Vom 22. Dezember
bis zum 7. Januar können im
Abstand von 15 Minuten immer
nur eine bestimmte Anzahl von
Gästen das Museum betreten.
Damit soll erreicht werden,

dass weniger besuchte Stunden
genauso gut gebucht werden,
wie die Mittagsstunden.

Kölner OperKölner Oper
wird später fertigwird später fertig

SchokoladigerSchokoladiger
BesuchermagnetBesuchermagnet

Verzögerung kostet weitere Millionen Euro
Die Opern-Baustelle am Offenbachplatz
in der Kölner City. Foto: Michael Bause

Das Schokoladenmuseum
bleibt beim Publikum be-
liebt. Foto: Promo
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Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

Niederlassung Worringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4

41540 Dormagen

Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen

19

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU COOLEN PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Infos & Termin unter:0228-466989

… VORFREUDE
VERSCHENKEN!MARKISEN

70 JAHRE RHEINISCHE MARKISENMANUFAKTUR

ZELTE UND PLANEN GMBHFAMILIENBETRIEB SEIT 1949

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

„Schöne Bescherungen“
Komödie mit Katja Weitzenböck,

Timothy Peach und anderen
Sa., 2. Dezember 2023, 20 Uhr

AnnyHartmann
mit „Klima-Ballerina“

Fr., 8. Dezember 2023, 20 Uhr

„Rüümcher, Leedcherun
VerzällcheremAdvent“

Gemütlicher Seniorennachmittag
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir Dich sehen können,wann immer wir wollen.Astrid Rehm* 10. Mai 1954 † 16. November 2023Jacqueline RehmIlona Rehm geb. KellmannThorsten und Sarah Rehmmit Emma und GretaKondolenzanschrift꞉ Familie Rehm c/o Bestattungen Erken, Aachener Straße 1285, 50859 KölnDer Trauergottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 8. Dezember 2023, um 10.00 Uhr in derEvangelischenKircheWeiden/Lövenich,Aachener Straße 1208, 50858Köln.Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt am Familienbaum im Friedwald BadMünstereifel statt.

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

aktuell und regional

Betriebsräte fordern eine Ansage aus den USA

Nippes. Nach den harten
Einschnitten des US-Autobau-
ers bei seiner europäischen
Tochter in den vergangenen

Jahren, in deren Folge zahl-
reiche Werke geschlossen und
tausende Jobs abgebaut wur-
den, fordern die europäischen

Ford-Betriebsräte in Deutsch-
land, Spanien und England
eine klare Ansage. „Wir ver-
langen von der US-Konzern-
zentrale in Dearborn endlich
eine nachhaltige Strategie für
Entwicklung und Produktion
ab 2026/27“, sagte Benjamin
Gruschka, Gesamtbetriebsrats-

vorsitzender und Vorsitzender
des europäischen Betriebsrats.

Man habe die Schrumpfung
der Belegschaft in den vergan-
genen Jahren hingenommen.
Nun aber fehlten neue Produk-
te, sagte der Betriebsratschef
am Dienstag. Seit Monaten
warte man auf Antwort. „Die
Bilder aus Köln und ein offe-
ner Brief gehen heute per Mail
an die Konzernzentrale nach
Dearborn“, so Gruschka.
Das Portfolio von Ford in Eu-

ropa ist mittlerweile deutlich
ausgedünnt. Am Unterneh-
menssitz Köln werden seit Mo-
naten überhaupt keine Autos
gebaut. Der Fiesta ist im Som-
mer ausgelaufen und der Start
des neuen E-Autos Explorer
verzögert sich. Der Marktstart
wurde auf Sommer 2024 ver-
schoben, auch weil die Kon-
zernzentrale in den USA auf
ein anderes Batteriekonzept
setzt.
Ein zweites E-Modell aus

Köln soll dann im Herbst 2024
an den Start gehen. Derzeit
bauen die Mitarbeitenden in
Köln-Niehl lediglich Explorer-
Modelle für Automessen oder
trainieren. (red.)

Fordler haben AngstFordler haben Angst
um Standort Kölnum Standort Köln

Momentan steht die Produktion im
Ford-Werk still. Foto: Uwe Weiser

Die Stimmung ist angespannt, als die Ford-Belegschaft zur
Betriebsversammlung im Werk in Köln-Niehl zusammen-
kommt. Wie geht es für Ford in Europa weiter? In welchen
Werken werden künftig noch welche Modelle gebaut? Mitarbeiter bauen

Modelle derzeit nur für
Messen.

SchlechteNachrichten: Auchmit demBotanischen
Gartenwird es länger dauernund teurerwerden
Niehl. Das neue Schauge-

wächshaus und die Orange-
rie im Botanischen Garten
werden nicht wie geplant fer-
tiggestellt. Das steht in ei-
nem neuen Sachstandsbericht
der städtischen Gebäudewirt-
schaft. Eigentlich sollten die
neuen Schaugewächshäuser
bis zum Ende des Jahres an den
Botanischen Garten übergeben
werden. Dieser Termin wankt
nun.

So gestalten sich die Män-
gelbeseitigung und Restarbei-
ten in verschiedenen Gewer-
ken schwierig. Abnahmen sind
deshalb noch nicht möglich
und gefährden den Fertigstel-
lungstermin sowie die Überga-
be an die Nutzer.
Die Bauaufsicht kann die

neuen Schaugewächshäuser
also nicht bis zum Jahresen-
de abnehmen. Für alle Besu-
cher sollten die Häuser voraus-

sichtlich in der zweiten Hälfte
2024 eröffnen. Ob auch dieser
Termin nun gefährdet ist, geht
aus dem Bericht nicht her-
vor. Gleichzeitig rechnet die
Gebäudewirtschaft mit stei-
genden Kosten: Einige Un-
ternehmen hätten bereits
Mehrkostenforderungen ange-
meldet. Diese Ansprüche wür-
den aktuell geprüft, dafür hätte
man externe Berater hinzuge-
zogen. (awe.)

BaupanneBaupanne
in Gewächshäusernin Gewächshäusern

Außenansicht der neuen Schauge-
wächshäuser. Foto: Michael Bause

Niehl. Der Unfall passierte
am 18. Oktober – ein Autokran
auf einem Rheinschiff hat-
te die Fuß- und Radwegbrü-
cke im Niehler Hafen gerammt
und stark beschädigt.
Jetzt war die Brücke The-

ma im Verkehrsausschuss der
Stadt. Und erstmals wurden
Detailfotos des Schadens ge-
zeigt. Seit dem schweren Un-
fall ist der Fuß- und Radweg
über die Brücke gesperrt. Und
daran wird sich so schnell
nichts ändern. Die Brücke hat
einen heftigen Knick.
Zur Stabilisierung wurden

zusätzliche Stahlträger ange-
bracht. „Die Schäden sind so
groß, dass das Bauwerk derzeit

keine Verkehrslasten aufneh-
men kann“, teilt die Stadt mit.
Weiter heißt es zu den Schä-
den: Der Zusammenprall habe
zu erheblichen Verformungen
der Haupttragkonstruktion ge-
führt.
Wie geht es weiter? In den

nächsten zwei Monaten sol-
len weitere Maßnahmen ab-
gestimmt werden. Ob die
Brücke noch zu retten ist
oder abgerissen und neu ge-
baut werden muss, ist unklar.
Auch haftungsrechtliche Fra-
gen werden geprüft. Radfah-
rer müssen noch länger einen
großen Umweg über die Bol-
tensternstraße in Kauf neh-
men. (mt.)

Das Kreis zeigt die „Delle“ in der Brücke im Niehler
Hafen. Ein Autokran hatte das Bauwerk gerammt
und stark beschädigt Foto: HGK

Knick in derKnick in der
Brücke: JetztBrücke: Jetzt
droht der Abrissdroht der Abriss
ImHafen ist der Schadennachdem
Crash größer als befürchtet

Köln. Die Marie-Juchacz-Plakette ist die höchste Aus-
zeichnung der Arbeiterwohlfahrt (AWO), benannt nach der
Frauenrechtlerin, Sozialreformerin und Gründerin der AWO.
Verliehenwurde die Plakette nun imRahmen einer AWOBun-
desausschusssitzung in Berlin an Franz Irsfeld. Irsfeld ist seit
45 Jahren Mitglied der AWO, war Vorsitzender im Ortsverein
Köln-Nippes, von 1992 bis 1995 stellvertretender Vorsitzen-
der und bis 2016 Vorsitzender im Kreisverband Köln. 1996
wurde er Mitglied des Bezirksvorstands, 1999 stellvertreten-
der Vorstand und stellvertretender Vorsitzender des Präsidi-
ums bis 2020. In seiner Wirkungszeit hat der Historiker wich-
tige sozial-, gesellschafts- und verbandspolitische Themen
diskutiert, reflektiert, analysiert und so zu einer klaren Posi-
tionierung der AWO Mittelrhein maßgeblich beigetragen.

AWO würdigtAWO würdigt
Franz IrsfeldFranz Irsfeld
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GospelkonzertGospelkonzert
am 1. Adventam 1. Advent
Pesch. Der Erkelenzer Gos-

pelchor „rejoiSing“ lädt zur
Premiere seines Weihnachts-
konzertes ein. Am 3. Dezem-
ber 2023 beginnt das Event
um 18 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum (Montes-
soristraße 15). Einlass ist eine
halbe Stunde vor Konzertbe-
ginn. Im Repertoire des Cho-
res finden sich traditionelle
sowie modern interpretier-
te Weihnachtsklassiker. Der
Eintrittist frei; der Chor freut
sich aber über Spenden für
den guten Zweck.

Malmsheimer imMalmsheimer im
BürgerzentrumBürgerzentrum
Chorweiler. „Jauch-

zet, frohlocket!“ ist das bis-
sige Programm von Jochen
Malmsheimer und dem Tif-
fany Ensemble am 15. De-
zember um 20 Uhr im Bürger-
zentrum Chorweiler (Pariser
Platz 1) betitelt. Anhand der
großen „B“ wie Basteln, Ba-
cken, Bescherung und Bami-
lie modelliert Malmsheimer
die weltlichen Aspekte dieses
deutschesten aller Zentralfes-
te ein wenig heraus. Tickets
gibt es im VVK bei Kölnticket
und an der Abendkasse.
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Kemp in Köln Fotolia.com: ©JiSign, ©Attila ToroFotolia.com: ©JiSign, ©Attila Toro

„Am Eijelstein (Eigelstein)
ess Musick, am Eijelstein ess
Danz./ Do packt dat decke Rita
dä Fridolin am Tralllalllalllall-
la…“ Dat ess us nem Leedche
vum K.H. Brand wat „De Räu-
ber“ (en kölsche Musickjrupp )
jesunge hann. Dä Eijelstein ess
en Miljö-Stroß vör der Eijel-

steinpooz un dä jehö’ten ens
nit bei de fing Stroße en Kölle.
Wa’mer sagen dät, ich wonne
om Eijelstein odder och Palan-
termannsjass, Herthamanns-
jass, Löhrjass u.a, kräät mer
tireck dä Stempel „Krade“ opje-
deut, ovschüns do och aanstän-
dije kölsche Lück wonnte! Lück
wie do un ich! No jo, och e paar
Krade. Ävver die wonne üvver-
all!! Jetz jov et neu en Kölle ne
„Kölsche Potcast/Daach“ Nr. 1
üvver der Eijelstein.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Eijelstein

schnell. Schneller.
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Star-Koch Johann Lafer Was schockt, was richtig

gut klappt

DDaass kkoommmmttDas kommt
bbeeii iihhmm zzuumm FFeessttbei ihm zum Fest
aauuff ddeenn TTiisscchhauf den Tisch

WWäärrmmeeppuummppeenn::Wärmepumpen:
VVoorruurrtteeiillee uunnddVorurteile und
RReeaalliittäättsscchheecckkRealitätscheck

Lesen Sie im Sonntag-EXPRESS

wöchentlich. kostenlos.wöchentlich. kostenlos.

Fasteleer macht SchuleFasteleer macht Schule
Dr. Angela Müller-Möhring,
Dr. Rica Philippi, Marco
Ages („Ne Jung us em Vee-
del“) und Leni (v.l.) präsen-
tieren das erste Video.

Foto: 1. Damengarde Coeln

Köln. Zum Auftakt in die
Session startet die 1. Damen-
garde Coeln 2014 e. V. eine
Staffel aus mehreren Video-
clips, in denen Kindern der
Karneval erklärt wird. „Wor-
üm esu“, also „Warum ist das

so?“, ist ein digitales Format,
um Kölner Pänz das Brauch-
tum des traditionellen Karne-
vals näherzubringen.
„Im Zeitalter von Facebook,

Instagram und TikTok ist es
wichtig, Kindern und Jugend-

lichen das Kulturgut Karneval
auf eine neue Art zugänglich
zu machen“, so Barbara Brü-
ninghaus, Präsidentin der 1.
Damengarde Coeln.
Konkret wird den Pänz in ei-

nem der Filme etwa die Uni-

form der 1. Damengarde Coeln
erklärt. Was ist ein Jabot? Wa-
rum werden Reiterstiefel ge-
tragen? Was ist der geschicht-
liche Hintergrund? Die 1.
Damengarde Coeln konnte für
dieses Projekt Marco Ages, „Ne
Jung us em Veedel“, gewinnen,
der Grundschulkindern in köl-
scher Sprache und auf spiele-
rischer Weise die Uniformteile
vorstellt.
Erste Videoclips wurden un-

ter Beteiligung weiterer Kar-
nevalsgesellschaften wie die
KKG Nippeser Bürgerwehr
1903 und dem Reiter-Korps
„Jan von Werth“ von 1925 be-
reits fertig gestellt und sollen
Kölner Grundschulen als Un-
terrichtsmaterialien zur Ver-
fügung gestellt werden.
Die Garde wird im weiteren

Verlauf die Videoclips in ver-
kürzter Version auf ihren So-
cial-Media-Kanälen veröf-
fentlichen. „Damit soll gerade
bei jungen Menschen das Be-

wusstsein für Tradition und
Brauchtum geschärft und der
traditionelle Karneval näher in
den Fokus gerückt werden“, so
Brüninghaus.
Die 1. Damengarde Coeln

feiert im nächsten Jahr ihr
zehnjähriges Jubiläum. Mit ih-
rer Gründung als reines Da-
men-Corps wurde im Jahr 2014
eine neue Tradition im Köl-
ner Karneval begründet, denn
nun repräsentieren auch Da-
men, wie die männlichen Tra-
ditionskorps, in traditionellen
Uniformen das Bild des Kölner
Karnevals mit.
Durch Pflege der „kölschen

Sproch“, der „Leeder“ und
„Krätzjer“ setzt sich die 1. Da-
mengarde Coeln für den Erhalt
des Brauchtums im „kölschen
Fasteleer“ ein und engagiert
sich besonders für bedürftige
Frauen, Kinder und Senioren.
Derzeit verfügt der gemein-
nützige Verein über annä-
hernd 80 Mitglieder.

Damengarde Coeln 2014 e. V. erklärt Pänz den Karneval
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Knaller

9.99

Warsteiner
Pils
je 20 x
0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.00)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

1.99
Schulte
Edelsalami
mit Rind,
je 100 g

Knaller

0.99
oder Exquisa
Der Sahnige
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg. (1 kg = 4.95)

Aktion

2.99oder Riegel
je 18 x 21-g-Pckg. (1 kg = 7.91)

Aktion

1.39

Spanien:
Romana
Salatherzen
Kl. I,
je 3-St.-Pckg.

Knaller

0.85
Barilla
Pasta
versch. Ausformungen,
je 500-g-Pckg. (1 kg = 1.70)

Mirée
Französische Kräuter
60% Fett i.Tr.,
je 150-g-Becher
(1 kg = 6.60)

Kinder
Schokobons
je 300-g-Btl.
(1 kg = 9.97)

3 Stück

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken
für Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch

Große Wein- und
Getränke-
abteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt
in Sortiment
und Service:
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Als die drei Freunde Rein-
hard Priebs, Peter Rose und
Herbert Nett im Jahr 1984
erstmals ihre 650 Lichter
umfassende Weihnachtsbe-
leuchtung in der Hummels-
bergstraße anbrachten, ent-
stand eine Tradition. Denn
bis heute wird die Sackgas-
se in Sülz aufgrund ihrer
Lichterpracht zur Advents-
zeit von Kölnern aus dem
gesamten Stadtgebiet be-
sucht, auch wenn die Be-
leuchtung zuletzt nicht
mehr so beindruckend war
wie einst.

VON ALEXANDER BÜGE

Sülz. Nachdem sich die drei
Nachbarn im Jahr 1984 erst-
mals dazu entschieden, einige
der damals 2,50 Meter hohen
Tannen zu schmücken, fanden
immer mehr Anwohner Gefal-
len daran. Dementsprechend
prächtig wurde die unweit von

der Luxemburger Straße ent-
fernte Sackgasse in Sülz an-
schließend geschmückt. Pha-
senweise wurden von circa
25 Nachbarn vor Ort mehr
als 30000 LEDs aufgehan-
gen, auf Sträuchern, Hecken
und seit 1999 per Hubwagen
auch auf den bis zu 25 Meter
hohen Bäumen. Ab dem ers-
ten Advent wurden die Lämp-
chen stets von 17 bis 23 Uhr
eingeschaltet. Die Folge: Die
Nachbarschaft der Hummels-
bergstraße kam dadurch rich-
tig in Weihnachtsstimmung.
Doch nicht nur das. Die wohl
sehenswerteste private Weih-
nachtsbeleuchtung Kölns wur-
de über die Jahre schnell zu
einem stadtweiten Gesprächs-
thema.
So kam es, dass sich zu den

nachbarschaftlichen Glüh-
weintreffen an den Advents-
sonntagen auch immer wieder
Leute von außerhalb misch-
ten, die sich den Lichterglanz

der außergewöhnlichen Art
gemeinsam mit Freunden oder
der Familie vor Ort anschauen
wollten. „Die Atmosphäre war
trotzdem immer sehr famili-
är“, erinnert sich Priebs, der
den Lichteraufbau nun bereits
seit fast 40 Jahren organisiert.
„Viele Menschen haben sich
einfach sehr über unsere Akti-
on gefreut.“
In den letzten Jahren er-

strahlte die Hummelsberg-
straße allerdings stets weniger
hell. Schließlich sorgte zu-
nächst die Corona-Pandemie
und im vergangenen Winter
die Energie-Krise für gedämpf-
ten Lichterglanz in der Hum-
melsbergstraße. „Während der
Corona-Zeit haben wir nur ei-
nen Baum geschmückt, da
uns die Ansteckungsgefahr
sonst zu groß erschien“, blickt
Priebs zurück. „Und im letz-
ten Jahr haben wir nur wenige
Lichterketten aufgehangen, da
wir aufgrund der Energiekrise

Private Tradition in einer Sülzer Straße wird fortgeführt – Lichtermeer ab 1. Advent

ein Zeichen setzen wollten.“
Nachdem sowohl die Ener-

giekriese als auch die Coro-
na-Pandemie in den Hinter-
grund gerückt sind, soll die
Hummelsbergstraße nun aber
wieder umfangreicher ge-
schmückt werden. So pracht-
voll wie vor Corona wird sie
in diesem Jahr aber nicht er-
strahlen. Schließlich mussten
vor Ort in den letzten Jahren
mehrere Tannen gefällt wer-
den. Zudem sind zuletzt eini-
ge engagierte Nachbarn weg-
gezogen oder gar verstorben.
Und da Priebs mit 75 Jah-

ren inzwischen nicht mehr
der Jüngste ist, wird auch er
sich nicht mehr in dem Maße
engagieren, wie während der
vergangenen vier Jahrzehn-
te. „Unser Arbeitsteam ist da-
mals von Haus zu Haus gegan-
gen und hat jedes Grundstück
geschmückt. Das ist nun aber
nicht mehr möglich“, erklärt
der Weihnachts-Fan. „Aber

wir wollen die Tradition un-
bedingt aufrecht erhalten.
Deshalb haben wir uns zu
einem Konzeptwechsel ent-
schieden: Wir stellen nun
das Material zur Verfügung,
mit dem die Menschen der
jeweiligen Häuser in der
Hummelsbergstraße ihre
Vorgärten selbst dekorieren
können.“
Alle Bäume der Straße

werden deshalb in diesem
Jahr nicht mehr strahlen.
Doch das könnte sich schon
im nächsten Jahr wieder än-
dern. „Wir finden immer viel
Leute, die mitmachen wol-
len. Allerdings fehlen uns
Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen wollen.
Denn wir brauchen für die-
se Aktion Personen, die von
morgens bis abends dabei sind
und ein bisschen bei der Orga-
nisation helfen“, sagt Priebs.
„Ich kann mit meinen 75 Jah-
ren nicht mehr auf einer Lei-

ter oder einem Hubwagen he-
rumklettern, um die Bäume zu
schmücken. Doch das war in
den letzten Jahren nötig, um
die Straße so zu beleuchten.“
Dementsprechend wird die

Hummelsbergstraße in diesem
Jahr nicht 30000 Lichtern vor-

weisen können, einige tausend
dürften es ab dem 1. Advent
allerdings wieder werden. Und
auch die sollten dafür sorgen,
dass sich wieder jede Menge
Menschen an Kölns einzigar-
tiger Weihnachslichterstraße
erfreuen.

Die Weihnachts-Die Weihnachts-
straße vonstraße von
KölnKöln

In den Jahren vor den Krisen
wurden sogar die Nadelbäume
in der Hummelsbergstraße ge-
schmückt. Foto: Uwe Weiser
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GARTENLÜX, NUR DAS ORIGINAL AUS VENLO!
NUR DAS BESTE FÜR SIE

GLASDACH 4.06 M X 3,00 M

BEIM KAUF EINER
ÜBERDACHUNG

BEIM KAUF EINER
ÜBERDACHUNG+
GLASSCHIEBETÜRE

BIS ZU

25%
RABATT*

BEIM KAUF EINES
KOMPLETTEN
WINTERGARTENS + MARKISE
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EIN GARTENLÜX GESCHENK
BEIM BESUCH UNSERES
AUSSTELLUNGSRAUMS!

€ 3499,-
INKLUSIVE MONTAGE

A TRIBUTE TO THE MUSIC OF TINA TURNER
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OPEN AIR 2024
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T
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06.01.2024 Palladium 06.03.2024 LANXESS arena 12.03.2024 LANXESS arena 16.04.2024 LANXESS arena

18.04.2024 LANXESS arena 25.04.2024 LANXESS arena 04.05.20242 LANXESS arena 06.05.2024 Stadthalle Köln
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08.11.2024 LANXESS arena 13.11.2024 LANXESS arena 21.11.2024 E-Werk 12.+13.12.2024 LANXESS arena

Während Gleichaltrige auf
DIN-A3-Format malen, hat
Mikail Akar nun ein 50 Meter
langes und über zwei Meter
hohes Bild gemalt. Die Bot-
schaft hat Bezug zur aktuellen
Lage rund um den Globus.

Köln/Miami. Vom 5. bis
zum 10. Dezember findet die
Art Miami inMiami Beach, Flo-
rida, statt. Auf der Kunstaus-
stellung wird eine faszinieren-
de Auswahl aus verschiedenen
Bereichen, darunter Malerei,
Skulptur und Fotografie prä-
sentiert. Die Messe bietet eine
gute Gelegenheit, Meisterwer-

ke von etablierten Künstlern
sowie aufstrebenden Talenten
zu entdecken. In diesem Jahr
stellt auch der Kölner Mikail
Akar (11) in Miami aus.
Unter anderem präsentiert

er hier sein 50 Meter langes
Friedensbild. Mit den Maßen
50 mal 2,16 Meter ist es sein
bisher größtes Werk. Damit
richtet sich Mikail an die Miss-
stände in der Welt. Der ständi-
ge Krieg, der Hunger, die Kli-
makrise – alles Dinge, die den
Elfjährigen nicht loslassen.Mit
seinem außergewöhnlichen
Friedensappell richtet sich der
Kölner Nachwuchskünstler an

die Welt. Im Anschluss an die
Art Miami wird das Bild in in-
ternationalen Metropolen aus-
gestellt – darunter Zürich, New
York, Berlin, Köln, Istanbul und
Wien.
Kunstliebende haben seit

Kurzem die Möglichkeit die
Werke des Nachwuchstalents
in Ehrenfeld in der Gallery Eh-
ren Art bestaunen zu können.
Seine Kunst ist dort dauerhaft
ausgestellt, zusätzlich sollen
auch andere junge und auf-
strebende Künstler durch die
Galerie gefördert werden. Der
Fokus der Galerie liegt auf der
contemporary art.

Mikail in MiamiMikail in Miami
Zur Kunstausstellung nach Florida: Nachwuchskünstler auf dem Weg in die USA

Krieg, Hungersnöte, Klimakrise: Die
Missstände inspirierten Mikail
Akar, ein beeindruckendes Kunst-
werk zu schauffen. Foto: zVg
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Die Verwaltung hat den Fi-
nanzbedarf der städtischen
Kliniken mit zwei Ratsent-
scheidungen gesichert.

Köln. Nachdem zwei Be-
schlussvorlagen für die Ent-
scheidung durch die Verwal-
tung eingebracht wurden,
konnte der kurzfristige Finanz-
bedarf der Kliniken der Stadt
Köln gGmbH als auch der Be-
darf für das Geschäftsjahr
2024 abgesichert und der Wirt-
schaftsplan 2024 der Kliniken
auf den Weg gebracht werden.
Der von den Kliniken der

Stadt Köln für das Geschäfts-
jahr 2024 vorgelegte Wirt-
schaftsplan weist ein Plan-
ergebnis für 2024 von minus
114,24 Millionen Euro aus und
bleibt damit auf dem Niveau
der bisherigen Entwicklung.
Diese ist geprägt von einer
deutschlandweit angespannten
Finanzsituation der Kranken-

häuser, von der auch die Kli-
niken der Stadt Köln betroffen
sind. Der mit den Vorlagen ab-
gedeckte Liquiditätsbedarf be-
läuft sich auf insgesamt 140,5
Millionen Euro und ergibt sich
neben den laufenden Bedarfen
auch aus geplanten Investitio-
nen.
Mit den Vorlagen wird der

Weg für weitere Schritte in
Richtung Zukunftsmodell und
damit zum vollen Leistungs-

spektrum eines maximalver-
sorgenden Krankenhauses im
rechtsrheinischen Köln geeb-
net. Das Zukunftsmodell wurde
im Juni 2023 vom Rat der Stadt
Köln beschlossen und beinhal-
tet als wesentliche Strukturent-
scheidung die Konzentration
aller medizinischen Leistun-
gen – mit Ausnahme der Kin-
der- und Jugendpsychiatrie –
am Standort Merheim. Geplant
ist die vollständigeVerlagerung

aller medizinischen Angebote
der Kliniken der Stadt Köln an
den Standort Merheim in fünf
bis acht Jahren.
„Mit den jetzt auf den Weg

gebrachten Vorlagen setzt die
Stadt ein klares Statement und
gibt den Kliniken und deren
Mitarbeitenden in einem ins-
gesamt schwierigen Umfeld,
Klarheit und Sicherheit“, heißt
es aus dem Rathaus der Dom-
stadt.

Zukunftspläne gesichertZukunftspläne gesichert
Die Stadt Köln stärkt ihre eigenen Kliniken

Das Krankenhaus Merheim soll
zum Maximalversorger ausge-
baut werden. Foto: Weiser

Köln. Sie hat reihenwei-
se Impfausweise gefälscht und
damit einen schnellen Euro ge-
macht – nun ist eine ehemali-
ge Auszubildende einer Kölner
Arztpraxis unter anderem we-
gen Urkundenfälschung und
Verstößen gegen das Infekti-
onsschutzgesetz schuldig ge-
sprochen worden.
Die 21-Jährige wurde un-

ter die Aufsicht eines Bewäh-
rungshelfers gestellt und muss
als Auflage 100 Stunden sozi-
ale Arbeit ableisten. Eine Stra-

fe behielt sich die Jugendabtei-
lung des Amtsgerichts für den
Fall vor, dass sie gegen diese
Auflagen verstoßen sollte. We-
gen einer Reifeverzögerung der
im Tatzeitraum 19-Jährigen
wurde Jugendstrafrecht ange-
wendet.
Das Gericht zeigte sich über-

zeugt, dass die Frau bei ihrer
Ausbildung zur Arzthelferin im
November und Dezember 2021
insgesamt 40 Impfausweise
durch Einkleben von Chargen-
Etiketten und Abstempeln der

Ausweise gefälscht hatte. Den
nötigen Praxisstempel hatte
sie auf ihrer Arbeitsstelle ge-
stohlen - dafür wurde sie auch
wegen Diebstahls verurteilt.
Die Unterschriften erschlich

sie sich von der Ärztin – die-
se wusste demnach nicht, dass

sie auf falschen Impfauswei-
sen unterschrieb. Für einen ge-
fälschten Impfausweis nahm
die Frau eigenen Angaben zu-
folge 100 Euro, insgesamt kam
sie so zu 6450 Euro, was nicht
ganz zu den angegebenen 40
gefälschten Ausweisen passt.

Falsche Ausweise, schnelles GeldFalsche Ausweise, schnelles Geld

Symbolfoto: Detlef Daehne - stock.adobe.com
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
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techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Aktion!! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, ho-
he KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW / LKW-Ankauf. Sie erhalten
bei uns den besten Preis! 0172-
4038446

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,

0241-33995 - www.aixphila.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), 0175-4018760

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Champagner Wein und Spirituosen,
Zinn, Schmuck, Porzellan, Kristall, Rö-
mergläser, Leuchter, Teppiche, Gobelin,
Gemälde, Holzfiguren, Karnevalsorden,
Handtaschen, LP, CD, Näh- u. Schreib-
maschinen, Puppen. Wertschätzung, bit-
te alles anbieten. Weiß Tel: 0178-
3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2400 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Haus: Suche v. Privat. 0221-29299903

Anlagenmechaniker*in SHK, Elek-
triker*in, Maler*in, Schreiner*in ge-
sucht! Übertariflicher Stundenlohn,
Deutschlandticket, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, Prämien. ABAX
Zeitarbeit, Wiener Platz 4, 51065
Köln, info@abaxkoeln.de, www.abax
koeln.de, 0221 559250

Aushilfe (m/w/d) Bereich Thekenkraft /
Spüler auf 520 € Basis gesucht, in
fo@bierhaus-salzgass.de 0221 -
8001900

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

Hundefriseurin nimmt noch Neukunden
an. 0151-23192347

Koch/Beikoch (m/w/d) als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € ab sofort gesucht.
Bewerbung per Mail oder telef. info@bier
haus-salzgass.de oder 0221 - 8001900

Toilettenfrau gesucht info@bierhaus-salz
gass.de 0221 - 8001900

Architektenpaar sucht Grundstück oder Ab-
rissgrundstück zum Kauf, Mietkauf od.
Leibrente. 02241-1462328

Gartenbau Eck. Baumfällung, Gartenpflege,
Heckenschnitt u.v.m. 0157-31689909

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf !!
Pelze, Bekleidung, Handtaschen, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Näh-u. Schreib-
masch., Bücher, LP's, Briefm., Teppiche,
Möbel, Gobeline, Puppen, Besteck, Bil-
der, Uhren, Tafelsilber, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che, Barzahlung. Frau Hartmann
0157 -3777 9212

A-Z Fliesenverlegung Trockenbau komplet-
te Badsanierung. 0172-2071545

HNO-Praxis Dr. Unger sucht freundliche
MFA zur Verstärkung unseres fröhlichen
Teams in Vollzeit. Bewerbung an: in
fo@hno-pulheim.de.

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Suche von privat: Massivholz-/ Bauernmö-
bel, Pelzjacke oder Mantel, Porzellan,
Bleikristall, Zinn und Bilder. 0163-
8144833

Zimmerreinigungskraft für Wahnheide ge-
sucht! Kontakt: 02203-96999, info@aoc-
hotel.de

Meyer sucht: Bücher und Schallplatten jeg-
licher Art. 0163-4674370

Putz-+ Bügelfrau oder -Mann, deutschspr.,
zuverlässig und gründlich, für Privathaus-
halt in Köln-Brück ab Jan. 2024 gesucht:
1x Woche für 5-6 Stunden à 15 € als Mini-
job, ab 17:00 Uhr erreichbar. M
0172–1016661

Lagerist (m/w/d) in Vollzeit für Getränke-
handel gesucht. 0171-7827071

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t & 7,49 t in Vollzeit
für Getränkeauslieferung gesucht.
0171-7827071

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.

02202-2725897

Bürokraft (m/w/d) gesucht! Vollzeit/Teil-
zeit in BGL. Empfangsarbeit, normale
Verwaltungstätigkeiten, Telefondienst,
Rechnungseingang. Bewerbung an mas
kus@immobilien-hamacher.de oder
02204-767550

Im Umkreis von Köln-Merheim su-
chen wir für eine Familie ein EFH,
DHH oder Reihenhaus mit kl. Garten,
Carport oder PKW-Stellplatz. Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne un-
verb. im Detail. Infos unter: www.ben
der-immobilien.de, oder unter:
02204/2904940

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

Zuverlässiger Bote m/w/d auf Minijob-Ba-
sis ab sofort für Apotheke in Kölner Süd-
stadt gesucht. Bewerbungen unter 0221-
313185 oder per Email an info@severin-
apotheke-koeln.de

Kraftfahrer B/CE/C1E in Festanstellung
oder Aushilfe für Tageseinsätze gesucht,
ab 14,50 €/h als Einstieg, doppelte Spe-
senzahlungen. Zschiegner Transporte
e.K. 0221-57779960

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
und auf Minijobbasis nach Köln-Brück ge-
sucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab
16:00 Uhr. Telefonische Bewerbung bei
Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Med. Fußpflege, Hausbesuche. 0221-
328479

Vier Winterreifen, montiert, 1 Winter gefah-
ren, 100,- €. 0221-5901549

Friseur (m,w,d) für 2 - 4 Tage wöchentlich,
gesucht Einkaufszentrum Chorweiler.
Coiffeur Zander, Tel. 0172-2904758

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

Busbegleitung auf Minijob-Basis, im Kölner
Norden, für eine Werkstattlinie, gesucht.
Mingels-Reisen Köln. 0221-9703700

Textilreinigung in Köln, 1A Lage mit allen
Maschinen aus Altersgründen zu verkau-
fen. 01577-2004088

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Zündorf, 2-Zimmerwohnung 62 m², renovie-
rungsbedürftig, zu verkaufen 187.000,- €

0151-41967295

Gärtner/Helfer (m/w/d) in Voll- oder Teil-
zeit. Ansprechende Arbeitszeiten, gutes
Gehalt. Führerschein notwendig. Berufs-
erfahrung. ruben@meuser-gartenbau.de
oder 0176-83000253.

dynamischer Hausmeister m/w/d mit FS
Vollzeit 40 Std. Woche per sofort Tel:
0221-1706594

Suche alte WIKING, Siku-Plastik, Prämeta
Modellautos, ferner Märklin Modellbahn
mit Loks, Wagen, Metall- und/oder Kunst-
stoffgleis, Drehscheibe, Oberleitung usw.
Tel. 0175 - 595 0110

Begleitagentur sucht aufgeschlossene Mit-
arbeiterinnen 0171-2233451.

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

Badewannentür für Ihre alte Wanne. Nach-
rüstung in 5 Std. Ab Pflegegrad 1 kosten-
los. Wansa Badkonzept, www.wansa.de

02171/3992599
1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Ankauf von Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armbanduhren, Taschenuh-
ren, Herr Herzberg 0162-6526557

Neumarkt-Nähe, möbliertes Zimmer an
Herren zu vermieten, Miete wöchentlich
140,- € (warm), 400,- Kaution, 0221-
239616

Service und Vorbereitung für den Früh-
stücksbereich gesucht, Teilzeit (flexibel
20-30 Stunden) oder Aushilfe (Minijob)
sucht Hotel Viktoria Köln. Frau Ker-
schner 0221-973172196

KFZ Elektriker (m/w/d) und KFZ Mechani-
ker (m/w/d) ab sofort gesucht! Bosch
Service 0221-591220

0176 - 650 80 133 Achtung Kaufe Pelze,
Teppiche, Gemälde, Münzen. Militäror-
den, Silberbesteck, Römer Gläser, Kris-
tall, Goldschmuck, Zinn, Bernstein, Pup-
pen, Porzellan u. Figuren, Instrumente,
Haushaltsauflösungen, uvb. beraten las-
sen, Frau Krämer 0176-65080133

Weihnachten erholen und entspannen im
Haus Fernblick, Westerwald, Ebene Wan-
derwege, Parterrezimmer, Abholservice,
Halb-/Vollpension, Ferienhaus 70 m².
www.pension-meutsch.de 02688-
8365

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit für unsere
Objekte in Köln (Bayenthal und Neuehren-
feld) zu sofort gesucht! Eine Werkswoh-
nung (3-4 Zimmer) steht zur Verfügung.
E-Mail: bewerbung@areoholding.com

0170-8375306, AREO service GmbH.

Zur Unterstützung unserer Pflegeberatung
in Köln suchen wir eine examinierte Pfle-
gefachkraft mit Weiterbildung zum PDL
(m/w/d) in Teilzeit, Vollzeit für unsere
Niederlassung in Köln. Bewerbung unter:
info@care-pflegeexperten.de, Tel.: 0173-
5487830 Ansprechpartner: Ali Turan

Dringend Wohnung wegen Eigenbedarf von
Ehepaar gesucht! Ab 2 Zimmer, bis 700,-
Kaltmiete, 0176-21230768

Fahrer und Fahrerinnen für die Fahrdienste
des DRK-Kreisverbands Köln e.V. auf Mi-
ni-Job-Basis oder als Teilzeitkraft ge-
sucht. Fahrerlaubnisklasse B erforder-
lich. Abwechslungsreiche und zeitlich fle-
xible Tätigkeit in einem netten Team. Be-
werbungen bitte an: fahrdienste.fb2@drk-
koeln.de oder Tel. 0221-5487222 bzw.
0221-5487206

Handwerker. Wir suchen einen engagierten
Allroundhandwerker zur Festanstellung
mit Führerschein. Arbeiten umfassen
z.B. Renovierungen, Sanitär/Heizung.
Gerne können Sie Ihre Bewerbung mit ei-
ner Gehaltsvorstellung per Mail schi-
cken: info@gbs-service.com

Hochwertige Abendkleider, 70er Jahre, Grö-
ße 40/42 preisgünstig abzugeben
0221-7400324

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. 0163-7039499

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

!Achtung, Köln Designer sucht! Bücher,
CD´s, Villeroy & Boch Geschirr, Pelze,
Markenkleidung + Louis Vuitton Ta-
schen, Bleikristall, Modeschmuck,
Schallpl. 0221-17073488

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Buchhalter/in für WISO-Mein Büro gesucht,
stundenweise, Köln-Longerich, 0163-
8811800

Suche Gobelin, Handarbeit, Decken, Läufer,
Bilder. 0171-1783164

Fenstereinigung zum Festpreis! 0221-
75983287

Vespa-Vespa - Suche privat alten Vespa-
Roller, Zustand egal, alles anbieten. Auch
Lambretta, Zündapp, Honda Monkey-
Dax. . 0151-19700070 Mail: herbst-
u2@web.de

Freiberuflerehepaar aus Bayern möchte in
der Nähe der betagten Eltern umsiedeln.
Gesucht wird hübsches Wohnhaus mit 5
Zimmern zum Wohnen sowie separierba-
rem Arbeitsbereich, 2-3 Räume und WC,
Platz für 2 PKW + 2 Motorräder. Muss:
Ruhiglage. Gerne: Aussichtslage, anspre-
chende ggf. historische Architektur,
großer Garten. Übernahme flexibel bis
1.9.24. Kauf ohne Bankfinanzierung, So-
fortzahlung möglich. REF11965. von Em-
hofen Immobilien, www.vonemhofen.de,
0221-9405510

Mallorcarückkehrendes Seniorenpaar
sucht helle 3-4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon Köln linksrheinisch mit guter Stra-
ßenbahnanbindung. Kapital vorhanden.
Übernahme von sofort bis Juli 2024 mög-
lich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Karitative Einrichtung sucht Resthof, Müh-
le, Herrenhaus als Wohn- und Begeg-
nungsstätte. von Emhofen Immobilien,
www.vonemhofen.de, 0221-9405510

Mitarbeiter für die Produktion gesucht.
DICON 02241-70777

Unternehmer sucht repräsentatives Wohn-
haus ab 300 m² Wohnfläche, gerne 500
m², bevorzugt historisch. Kein Preis-
oder Zeitlimit. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Berufsbegleitende
Ausbildung Erzieher*in

(PIA)
Beginn August 2024
Anmeldung jetzt!

Fachschule für Sozialpädagogik
der Erziehungshilfe Institut für

pädagogische Diagnostik gGmbH
Auf den Tongruben 3

53721 Siegburg

Weitere Informationen:
Inna Kinas

Tel.: 02241-25379-21
info@fs-ipd.de
www.fs-ipd.de

Ansprechpartner Frau Zierden
Tel.: 0221-71751380 bis 13 Uhr

Ansprechpartner: Frau Zierden/Herr Rust
0221-71751380Anrufe bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

02234/98710
kluck@umweltlogistik.de

Kraftfahrer (m/w/d) Kl. 2 (CE)
in Dauerstellung gesucht

-überdurchschnittliche Bezahlung-
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Zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/x)

mit dem Auge für Sauberkeit

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort:

LVR Forensische Klinik Köln Porz
Arbeitszeit:

Mo.-Fr.: 05:00 - 11:30 Uhr bei einer
Vergütung von 13,00 €/Std.

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, eine
betriebliche Altersvorsorge, kosten-
lose Arbeitskleidung, zusätzliches
Urlaubsgeld, div. Vergünstigungen
via Corporate Benefits-App bei

verschiedenen Partnern
und freuen uns auf Ihren Anruf!

Mo. - Fr. 07:30 - 12:30 Uhr

Frau Inden/Herr Büttner
0221/8993-406

BEREIT ZUMAUFBRUCH?
Als inhabergeführtes Familienunternehmen mit jahrzehntelanger
Erfahrung und umfangreichem Know-how sind wir führend im
Bereich der Hörakustik. Durch berufliche Perspektiven mit vielseiti-
gen Aufgabenfeldern profitieren unsere Mitarbeitenden.

Wir suchen:

•Hörakustikergesellen (m/w/d)

•Hörakustikermeister (m/w/d)
auch mit Fachgeschäftsleitung

• Auszubildende für Hörakustik (m/w/d)

• Auszubildende Kaufleute für
Büromanagement (m/w/d)

für den Großraum Köln, Bonn, Rhein-Erft-Kreis,
Rhein-Sieg-Kreis, Leverkusen.

Wir bieten:

• eine Anstellung mit leistungsorientierter Vergütung

• für Azubis eine fundierte Ausbildung, zusätzliche finanzielle
Unterstützung und gute Übernahmechancen

• gute Aufstiegsmöglichkeiten und Weiterbildungsangebote

• eine abwechslungsreiche, sinnstiftende und verantwortungsvolle
Tätigkeit mit einem hohen Grad an Selbstständigkeit

Wenn Sie gerne im Team arbeiten und Engagement,
Flexibilität sowie Eigeninitiative zu Ihren Stärken zählen,
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
an Dirk Köttgen (job@koettgen-hoerakustik.de) oder bewerben
sich auf koettgen-hoerakustik.de

Nutzen Sie Ihre Chance auf einen sicheren Arbeitsplatz
und verstärken Sie unser Team.

Niederberger Köln sucht
Reinigungskräfte afür unsere Objekte
in Köln Porz auf Lohnsteuerkarte und
ohne
ab 6:00 Uhr oder Nachmittags.
Bitte melden unter: 02203 - 935260
oder 0163 / 6352249

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Unterstützung für unser Lager
in Köln-Gremberghoven
gesucht!

„Tolle Nebenbeschäf-
tigung für Rentner

(m/w/d), die noch nicht
- in Vollzeit - rasten

möchten!“

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) auf 520,-€�Basis für Bündel-

und Kommissionierungsarbeiten.

Die Arbeitszeiten gestalten sich nach Absprache an den Tagen

Donnerstag und/oder Freitag. Keine Wochenendarbeit.

Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an:

bewerbung@rdw-koeln.de

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Spediteure (m/w/d) gesucht!
Wir suchen Spediteure zur Auslieferung von Drucksachen im

Raum Köln-Bonn/Rhein-Sieg-Kreis. Sie sollten über mindestens

ein Fahrzeug mit einer Zuladung ab 1,4 t verfügen.

Die Zeitungen werden an den Tagen Donnerstag und Freitag

ausgeliefert.

Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an:
bewerbung@rdw-koeln.de

Action
Aldi
Artemis-
Apotheke
Bauhaus
Buchheimer
Apotheke
Center Shop
Damian
Apotheke
Denn´s
Biomarkt
dm-Markt
E-Center
Edeka
EP
LoeweStore
Expert Hoffmann
Fahrrad XXL Feld
Fressnapf
Getränke
Hoffmann
Globus
Globus Bau

Hansa Apotheke
Hit
JYSK
Kranich
Apotheke
KSK Immobilien
Küchen Aktuell
Leder Jäger
Lidl
Mediamarkt-
Saturn
Merheimer
Apotheke
Möbel Boss
Norma
Ostermann
Porta
Real
Segmüller
Sertümer
Apotheke
Sport Voswinkel
Trinkgut
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Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 520,00 € Basis. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Putz- und Bügelstelle gesucht im Raum
Köln. 0163-4865642

Fensterputzer sucht Arbeit. 0178-
3036368

Für einen Privathaushalt suchen wir ab so-
fort eine Haushaltshilfe (m/w/d). Ihre
Aufgabe umfasst: Reinigen eines Privat-
haushaltes. (2 Personen). Es handelt
sich nicht um eine Pflegestelle. Ihr Profil:
Sie verfügen über sehr gute und langjähri-
ge Kenntnisse im Haushalt. Sie haben
einen sorgfältigen und wertschätzenden
Umgang mit hochwertigen Einrichtungen
des Haushaltes. Sie verfügen über sehr
gute Deutschkenntnisse zur Kommunika-
tion am Arbeitsplatz. Die Arbeitsstelle ist
in Teilzeit und mit 8-10 Stunden die Wo-
che zu besetzen. Ihre Arbeitszeit wäre 2x
wöchentlich (Mo-Frei) vormittags. Der Ar-
beitsort ist in Köln-Hahnwald (50996).
Busverbindung ist vorhanden. Bitte sen-
den Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung
inklusive Bild per Mail an: bewer
bung.haushalt@mein.gmx

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung 0157-87070585

Haushaltshilfe für Familie in Porz-Westho-
ven gesucht. ca. 7 h/ Woche, 16 €/h nur
als Minijob. 0175-6561252

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijobba-
sis und mit Steuerkarte nach Köln-Innen-
stadt gesucht. AZ.: Montag bis Freitag
ab 9:00 Uhr. Bewerbung bei Gebäuderei-
nigung Wicharz, 0221-851143.

Handwerker. Wir suchen einen engagierten
Allround-Handwerker (m/w) zur Festein-
stellung mit Fahrerlaubnis. Wünschens-
wert ist eine Ausbildung oder langjährige
Erfahrung im Bereich Heizung/Sanitär,
aber keine Bedingung. Bitte richten Sie Ih-
re Bewerbung mit Gehaltsvorstellung ger-
ne per Mail info@hvk.koeln oder an Haus-
verwaltung Kristen GmbH, Auf dem Ro-
thenberg 30 in 50667 Köln.

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-7034162

Suche Stelle als Putz-/ Renovierungshilfe.
Bitte alles anbieten! 0176-58180436

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Erfahrende Dame sucht Nebenjob. Gerne
auf 520,- € Basis. 0177-6178437

Putzhilfe nach Köln-Blumenberg 4 Stunden
wöchentlich für Zweipersonenhaushalt
gesucht. 0157-74181907

Zimmerreinigung-Fachkraft (m/w/d), Teil-
zeit (20-30 Stunden) oder auch als Aus-
hilfe, sucht Hotel Viktoria Köln - Frau Ker-
schner (Nähe Reichensperger Platz).
0221-973172196

Haushaltshilfe (m/w/d) für Wäschepflege,
bügeln, Hausreinigung inkl. Fenster nach
Köln-Lövenich gesucht. Wir sind ein 2
Personen Einfamilienhaushalt ohne
Haustiere. 3 Tage à 6,5 Std. mit Steuer-
karte zzgl. Weihnachts- und Urlaubsgeld.
0172-9669519

Maler Bodenleger und Dekorputzarbeiten/
Ladenrenovierung, zuverlässig, günstig.
0151-25974042

Lagerarbeiter m/w/d, körperlich belastbar
gesucht. Vollzeit, Teilzeit oder 520,00 €
Basis. Bewerbungen info@fass-tamm.de
oder 02234-83220

Lagerarbeiter mit oder ohne LKW-Führer-
schein m/w/d, körperlich belastbar ge-
sucht. Vollzeit, Teilzeit oder 520,00 € Ba-
sis. Bewerbungen info@fass-tamm.de
oder 02234-83220

Ihre Anzeigen
auch online!

In Kooperationmit

aktuell
und

regional
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VON HOLGER BIENERT
Köln. Das Ergebnis schockt,

ist aber keine Überraschung:
Nur jeder dritte Fußgänger in
Köln fühlt sich unterwegs si-
cher. Das hat eine Umfrage des
ADAC ergeben. Damit belegt
Köln unter 16 deutschen Groß-
städten den letzten Platz – zum
zweiten Mal seit 2021. Fühlten
sich damals noch 37 Prozent im
Kölner Straßenverkehr sicher,
fiel die Zahl 2023 auf nur noch
34 Prozent. Der Frust sitzt of-
fensichtlich tief.
Die drei größten Ärgernisse

für Fußgänger sind der Umfra-
ge zufolge abgestellte E-Scoo-
ter und Fahrräder auf Geh-
wegen (68 Prozent), zu kurze
Grünphasen an Fußgängeram-
peln und eine schlechte Stra-
ßensicht an Kreuzungen durch
parkende Autos (je 56 Prozent).
Für Anne Grose, Spreche-

rin von FUSS e.V (Fachver-
band Fußverkehr Deutschland)
aus Köln, ist das ADAC-Ergeb-
nis im Grunde keine Überra-
schung: „Nicht nur zugeparkte
Kreuzungen sind ein Problem.
Auch Straßen abseits gesicher-
ter Übergänge sind zu unüber-
sichtlich. Gerade für Kinder
können sie gefährlich werden,
weil de Kleinen leicht überse-
hen werden können“, führt Go-
se aus.
Jahrzehntelang habe die

Stadt dem Autoverkehr mehr
Aufmerksamkeit geschenkt
und Bürgersteige als „Neben-
anlage der Straßenverkehrs-
ordnung“ sträflich vernachläs-
sigt. Entsprechend fehle es an
einer Infrastruktur. E-Scooter
und Fahrräder ließen sich im
Grunde leicht von Gehwegen
verbannen durch ausgewiesene
Abstellflächen auf der Straßen.
Und Straßenschilder ließen

sich auch im Rinnstein einer
Straße aufstellen, so Grose.
Dass der Fußverkehr in Köln

endlich mehr Aufmerksam-
keit erhält, wird vom Verband
ausdrücklich begrüßt. Grose:
„Es ist die natürlichste Art der
Fortbewegung. Das belegt auch
die aktuelle Mobiltätsbefra-
gung. Immer mehr Kölner ge-
hen zu Fuß als Verkehsmittel
ihrer Wahl. 2017 waren 26 Pro-
zent unterwegs, 2022 sind es
bereits 33 Prozent.“ Vor diesem
Hintergrund sei das Amt eines
Fußverkehrbeauftragten zwar
das richtige Signal, für eine
Millionenstadt wie Köln aber
deutlich zu wenig.

Eine nachvollziehbare Kritik.
Immerhin hat das Straßennetz
von Köln hat eine Gesamtlänge
von rund 3000 Kilometern. Das
entspricht in etwa der Luftlini-
en-Entfernung nach Kairo. Bei
dieser Kilometerzahl wundert
es nicht, dass es aus der Kölner
Bevölkerung mehr als genug
Beschwerden gibt. Langweilig
wird es dem Fußverkehrbeauf-
tragten der Stadt, Nico Rath-
mann, jedenfalls nicht. Bedingt
durch die städtebaulichen Un-
terschiede variieren allerdings
die eingehenden Klagen und
Hinweise, so Rathmann.
Während in der Innenstadt

vor allem das Verhalten ande-
rer Verkehrsteilnehmer kriti-
siert werde, gebe es in anderen
Stadtteilen mehr Anregun-
gen zur Verbesserung der In-
frastruktur, wie die Schaffung
besserer Überquerungen oder
das Freihalten von Gehwegen.
Die Klagen verpuffen jedenfalls
nicht im politischen Nirvana.
Rathmann: „Jede Beschwer-

de wird geprüft und intern zur
weiteren Bearbeitung weiter-
geben. Da über unterschiedli-
che Kanäle Anfragen bei mir
landen, zeigt es die Komplexi-
tät und die gestiegenen Anfor-
derungen im Bereich des Fuß-
verkehrs.“
Dass Köln bei der ADAC-Um-

frage 2021 ebenfalls Schluss-
licht war, hat den Handlungs-
druck erhöht. Umsetzbar sind
allerdings immer nur einzel-
ne Schritte und eher punktu-
elle Maßnahmen. Die Zahl von
E-Scootern soll von 17500 auf
durchschnittlich 10000 ge-
senkt und weitere Abstellmög-
lichkeiten geschaffen werden.
In der Vergangenheit wur-
den wiederholt durch einfache
Mittel wie Markierungen oder
Poller versucht, das objektive
sowie subjektive Sicherheits-
gefühl zu erhöhen, oder ver-
einzelt Neuordnungen vor-
genommen, um ein höheres
Qualitätsangebot für den Fuß-
verkehr zu schaffen. Zudem
soll die Kampagne „Miteinan-
der klingt’s einfach besser“ für
mehr Rücksichtnahme im Stra-
ßenverkehr werben.

Einfache Patentlösungen
gibt es jedenfalls nicht. Rath-
mann: „In der Bewertung an-
derer Städte ist zu berücksich-
tigen, dass diese oftmals von
unterschiedlichen Ausgangs-
bedingungen profitieren, wie
beispielsweise breiteren Geh-
wegen und einem geringe-
ren Verkehrsaufkommen.“ Ein

Blick ins europäische Ausland
sei da schon aufschlussreicher.
Dort werde der Fußverkehr oft
systematischer und umfassen-
der gefördert. Ein paar Beispie-
le: Kopenhagen berücksichtigt
bei der Stadtplanung Fußgän-
ger und Radfahrer. Viele Wege
und Brücken sind speziell nur
für diese Verkehrsteilnehmer-
konzipiert. Paris hat Parkplät-
ze für Autos reduziert und ver-
hindert mit Pollern das Parken
auf Gehwegen. Zudem dürfen
E-Roller nicht mehr auf Geh-
wegen abgestellt werden. Stra-
fe bei Nichtbeachtung: 35 Euro.
In London haben Fußgänger an
Ampeln Dauergrün, dagegen
muss sich der Autoverkehr per
Induktionsschleifen anmel-
den und grün anfordern. In der
Schweiz ist die Datengrundlage
von Fußverkehrsströmen ein
integraler Bestandteil in der
Verkehrsplanung.
Im Vergleich gesehen ist

Köln da noch ganz am Anfang.
Einziger Trost: Es kann ja nur
besser werden.

Kölns FußgängerKölns Fußgänger
fühlen sich unsicherfühlen sich unsicher

Miserables Zeugnis: Schlusslicht unter 16 Städten
Der Fußverkehr in
Köln nimmt zu. Die
Verunsicherung bei
Fußgängern aber
auch. Foto: Michael Bause

E-Scooter und Räder auf Gehwegen, zu kurze Grünphasen
an Ampeln und schlechte Straßensicht an Kreuzungen, die
von Autos zugeparkt werden: Nur drei Gründe, warum sich
in Köln jeder dritte Fußgänger nicht sicher fühlt, wie der
ADAC ermittelte. Mit diesem Votum schnitt Köln bundes-
weit am schlechtesten ab, wie bereits 2021. Auch da trug
die Domstadt im Ranking die berühmte „rote Laterne“.

Anne Grose, Sprecherin
FUSS e.V. Köln. Foto: zVg

Köln hat einen Fußver-
kehrsbeauftragten für
3000 Kilometer Straße.

Beschwerden und Kla-
gen der Bürger variieren
je nach Stadtteil.
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Köln. Das Erzbistum Köln
verzichtet in einem weiteren
Schmerzensgeldprozess eines
Missbrauchsopfers darauf,
sich auf die Einrede der Ver-
jährung zu berufen, wie eine
Sprecherin des Landgerichts
Köln vergangene Woche be-
stätigte. Die Betroffene, die
jahrelangvon ihremPflegeva-
ter missbraucht worden war,

hatte das Erzbistum im Ju-
li auf insgesamt 850000 Euro
Entschädigung verklagt. Bei
dem Pflegevater handelt es
sich um einen inzwischen aus
dem Klerikerstand entlasse-
nen Priester. Dieser war im
vergangenen Jahr in einem
Prozess vor dem Landgericht
wegen mehrfachen Miss-
brauchs zu zwölf Jahren Haft

verurteilt worden. Ein Termin
für eine Verhandlung in dem
Schmerzensgeldprozess steht
laut der Gerichtssprecherin
noch nicht fest.
Bereits in einer ersten

Schmerzensgeldklage im Juni
hatte das Kölner Landgericht
einem früheren Messdiener,
der in den 1970er-Jahren von
einem Priester mehr als 300
Mal missbraucht worden sein
soll, 300000 Euro Schmer-
zensgeld zugesprochen.

Neue Klage gegen Kölner ErzbistumNeue Klage gegen Kölner Erzbistum
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